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Etat für die Verwaltungder Angelegenheitender niedern
sonstiger landwirth-

für 188283

Tit. Einnahme.
Betrag pro

1882/83
und

1883/84.

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

I. 1

2

Zuschüsse zur Unterstützung niederer landwirthschaftlicher Lehr-

Zuschuß aus der allgemeineu Dotationsrente zur weitereu
Unterstützung der niederen landwirthschaftlichenLehranstalten

Summe

12 600

57 400

12 600

37 400

—

70 000 50 000

landwirthschaftlichenSchulen,sowie für die Unterstützung
schaftlicherZwecke
und 1883 84.

Bemerkungen.
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Tit. Ausgabe.

Zuschüssean die landwirthschaftlichenLehranstalten und zu
sonstigen landwirthschaftlichen Zweckennach Maßgabe der
besonderen Beschlüsse des Provinzial-Landtagesresp Pro-
vinzial-Verwaltungsraths........

Betrag pro
1882/83

und
1883/84
^ S

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

Summe 70 000

70 000

Die Einnahme beträgt . . .
-„ Ausgabe „ . . .

Balancirt,

70 000

70 000

50 000 —

— 50 000

297

Mithin icht

mehr weniger
DcmerKunge n.

20 000- - Der 26. Rheinische Prouinzial-Üandtag hat durch Beschluß vom 29. April 1879
(Laudtags-Verhandlunge» Seite 88) in Anerkennung der Nothwendigkeit einer
besserenAusbildung der tleincren landwirthschastlicl-enBevölkerungdem Prouinzial«
Verwaltungsrathe ans die Dauer von 8 Jahren eine jährliche Summe von
50 000 M. zur Förderung der Landwirthschaft,insbesonderefür landwirthschaftliche
Unterrichtszwecke,z. B. Winterfchulen, zur Verfügung gestellt.

In Folge dessen wurden zunächstdie den landwirthschaftlichenSchulen seither
gewährten Beihülfen in 1879 mit 24 995 M. 20 Pf., in 1880 mit 23 865 M.
weiter gezahlt, ferner dem landwirthschaftlichen Verein für Rheinpreußen zur
Gründung von 5 landwirthfchaftlichenWinterfchulen der Betrag von je 3 750 M.
oder zusammen 18 750 M, pro Jahr überwiesen und der dann noch bleibende
Rest von 6 254 M. 80 Pf. in 1879 und 7 385 M. in 1880 iu sonstiger Weise
zur Forderung der Landwirthschaftverwendet.

Die Einrichtung der landwirthschaftlichenWinterfchulen hat sich bewährt und
es ist, auf den Antrag des landwirthschaftlichenVereins für Rhcinpreußen, die
Gründung von 4 weitereu Schulen, sowie die Aufnahme der 3 älteren landwirth»
schaftlichenWinterfchulen in die Reihe der vom landwirthschaftlichen Verein
organisirten landwirthschaftlichenWinterfchulen uud zur Deckung der hierdurch
entstehenden Mehrausgaben eine Erhöhung des seitherigen Etaisquantums von
50 NW M. cmf 70 000 M. beschlossen.

20 000 — Dieser Betrag vertheilt sich wie folgt:
t, ZufWsse an die seither bestehendenlandwirthschaftlichen

Anstalten ................42 615 M.
2. Für 4 neu zu errichtendelandwirthschaftlicheWinterfchulen

und zur Aufnahme der drei älteren landwirthschaftlichen
Lehranstalten in die Reihe der neueren Schulen . . . 18 750 „

3. Zu sonstigenlandwirthschaftlichenZwecken .... 863 5 „
Summe 70 000 M^

Der vorliegendeEtat wird die Durchführung des vom landwirthschaftlichen
Verein für Rhcinpreußen seiner Zeit vorgelegten Organisationsplanes für die
laudwirthfchaftlichenWintcrschuleu insoweit gestatte», als uou den beabsichtigten
13 Schulen nunmehr 12, nämlich für die Regierungsbezirke:

Nachen , . . 2 Schulen
«oblenz ... 3 „
Düsseldorf . . 3 „
Köln .... 2
Trier .... 2 „

eingerichtetwerden, ohne indessen schon jetzt definitive Einrichtungen zu schaffen.
In letzterer Beziehung bleibt weitere Beschlußfassungvorbehalte».

Also genehmigt in der Plenar-Sitzung des 27. RheinischenProvinzial-Lanbtagsvom
19. November1881.

Der Landtags Marschallder Alieinprovinz.
Wilhelm Fürst zu Wird.
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